Satzung iiber die Benutzung der Gemeindebiicherei des Marktes Feucht

vom 26. Marz 2025

§ 1
Aligemeines

(1) Die Gemeindebucherei ist eine 6ffentlich-rechtliche Einrichtung des Marktes
Feucht.

(2) Sie dient der allgemeinen Bildung und Information, der Aus-, Weiter- und Fortbil-
dung, sowie der Freizeitgestaltung.

§ 2

Benutzerkreis

Jeder ist im Rahmen dieser Satzung berechtigt, die Gemeindebiicherei zu benut-
zen.

§3
Anmeldung

(1) Die Benutzerinnen und Benutzer melden sich persénlich, unter Vorlage eines giil-
tigen Personalausweises oder Reisepasses an. Es ist auch eine Vorabregistrierung auf
dem OPAC der Bicherei méglich.

(2) Bei Kindern und Jugendlichen bis zum vollendeten 16. Lebensjahr ist eine
schriftliche Einwilligung und der Ausweis der gesetzlichen Vertreterinnen und Vertreter
erforderlich.

(3) Nach der Anmeldung erhalten die Benutzerinnen und Benutzer einen Benutzer-
ausweis, der nicht tbertragbar ist. Der Benutzerausweis gilt fir ein Jahr ab Ausstellung.

(4) Jede Adress- und Namensanderung ist der Gemeindeblcherei unverziglich mitzu-
teilen.

§ 4
Entleihung, Verlangerung, Vorbestellung

(1) Gegen Vorlage des Benutzerausweises werden Bicher bis zu vier Wochen ausge-
liehen.

(2) Sonstige Medien wie Spiele, Horblicher, CDs, Interaktive Medien, Toniefiguren
und Zeitschriften, ausgenommen der Mediengruppe in Absatz 4, werden fiir maximal
zwei Wochen ausgeliehen.



(3) Der Markt Feucht kann in besonderen Fallen eine kiirzere oder langere Leihfrist
festsetzen.

(4) Prasenzbestédnde, Medien des Lesezirkels sowie aktuelle Zeitschriften und Zeitun-
gen sind nicht entleihbar.

(5) Vor Ablauf der Leihfrist kann auf Antrag zweimalig eine Verldngerung gewahrt
werden. Eine Verlangerung ist insgesamt fiir bis zu maximal vier bzw. acht Wochen
moglich, wenn keine anderweitige Vorbestellung vorliegt.

(6) Ausgeliehene Biicher und sonstige Medien kdnnen vorbestellt werden.

(7) Der Markt Feucht ist berechtigt, ausgeliehene Biicher und sonstige Medien jeder-
zeit zurlickzufordern.

§5
Behandlung der Biicher und der sonstigen Medien, Haftung

(1) Die Benutzerinnen und Benutzer sind verpflichtet, die entliehenen oder in den
Raumen der Gemeindeblicherei benutzten Biicher und sonstigen Medien sorgfaltig zu
behandeln und sie vor Verlust, Beschmutzung, Beschadigung und sonstiger Verande-
rung zu bewahren.

(2) Die Benutzerinnen und Benutzer haben den Zustand der ihnen Uibergebenen Bu-
cher und der sonstigen Medien zu priifen und etwa vorhandene Schaden unverziiglich
anzuzeigen.

(3) Fir jede Beschadigung und jeden Verlust sind die Benutzerinnen und Benutzer
schadensersatzpflichtig.

(4) Der Verlust entliehener Biicher und sonstiger Medien ist der Gemeindeblcherei
unverziiglich anzuzeigen.

(5) Art und Hohe der Ersatzleistung bestimmt die Gemeindebticherei nach pflichtge-
maBem Ermessen.

(6) Fir Schaden, die durch den Missbrauch des Benutzerausweises entstehen, haften
die eingetragenen Benutzerinnen und Benutzer.

(7) Der Markt Feucht haftet nicht fir Schaden, die den Benutzerinnen und Benutzern
durch beschadigte Medien (z.B. durch mit Viren infizierten Datentrégern) entstehen.

(8) Die Benutzerinnen und Benutzer sind nicht berechtigt, entliehene Blicher und
sonstige Medien weiter zu verleihen, zu vervielféltigen oder zu verbreiten.

§ 6
Verspatete Riickgabe

Fir alle Bicher und sonstigen Medien, die nach Ablauf der Leihfrist nicht zur(ick-
gegeben werden, ist eine Sdumnisgebihr zu entrichten.



§ 7

Hausordnung
(1) Alle Benutzerinnen und Benutzer haben sich in den Rdumen der Gemeinde-
blcherei so zu verhalten, dass keine anderen Benutzerinnen und Benutzer gestort wer-
den. Telefonieren ist nicht gestattet.

(2) Der Verzehr von mitgebrachten Speisen und Getranken sowie Rauchen, ist in allen
Benutzungsrdumen nicht gestattet.

(3) Tiere durfen nicht in die Gemeindeblicherei mitgebracht werden.

(4) Das Betreten und Befahren der Blicherei mit Inlinern, Rollschuhen oder ahnlichen
Sportgeraten ist nicht gestattet.

(5) Die Anweisungen des Personals sind fir alle Benutzerinnen und Benutzer verbind-
lich.
§ 8
Ordnungswidrigkeiten

Nach Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO kann mit GeldbuBe bis zu 2.500 € belegt werden, wer

1. entgegen § 5 Abs. 8 entliehene Blicher oder sonstige Medien weiter verleiht, ver-
vielfaltigt oder verbreitet;

2. entgegen § 6 die Sdumnisgebihr nicht entrichtet;

3. entgegen § 7 Abs. 1 die anderen Benutzerinnen oder Benutzer stért oder in den
Benutzungsraumen telefoniert;

4. entgegen § 7 Abs. 2 in den Benutzungsrdumen mitgebrachte Speisen oder Getranke
verzehrt oder raucht;

5. entgegen § 7 Abs. 3 Tiere mitfiihrt;
6. entgegen § 7 Abs. 4 die Innenrdume mit Sportgeraten aller Art befahrt;
7. entgegen § 7 Abs. 5 den Anweisungen des Personals nicht folgt.
§ 9

Ausschluss von der Benutzung
(1) Wer gegen diese Satzung verst6Bt, kann von der Benutzung der Gemeindeblcherei
Feucht auf Zeit oder bei besonders schweren VerstdBen auf Dauer ausgeschlossen wer-
den.
(2) Benutzerinnen und Benutzer werden von der weiteren Ausleihe ausgeschlossen,
wenn eine dritte schriftliche Erinnerung zur Begleichung ausstehender Geblhren ver-

sandt wurde. Benutzerinnen und Benutzer bleiben so lange von der Ausleihe ausge-
schlossen, bis die ausstehenden Gebiihren beglichen wurden.



§ 10
Gebiihren

Die Gebuhren richten sich nach der jeweils gliltigen Geblhrensatzung fir die Ge-
meindeblicherei des Marktes Feucht.

§ 11
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt mit Wirkung vom O1. April 2025 in Kraft.



	vom 26. März 2025

